
Gute mannschaftliche Leistung im erwartet schweren Turnier 
 
(GJ) 
Zum Ausklang der Hallensaison hatten wir für heute eine Einladung zu einem Turnier beim FSV 67 Halle 
angenommen. 
Durch die Genesung einiger Spieler, Moritz, Jannik, Basti, konnten wir heute auf den stärksten Kader 
zurückgreifen. 
 
Eigentlich sollten wir in 2 Viererstaffeln spielen. Da jedoch Langeneichstedt nicht angereist war, musste der 
Modus auf „Jeder gegen Jeden“ umgestellt werden. 
Beim ersten Spiel gegen den SV Rotation Halle kamen wir nur äußerst schwer in Gang. Vor allem in der 
Defensive zeigten sich deutliche Defizite in der Konsequenz gefährliche Bälle zu klären. Gleichfalls kam 
kaum etwas Verwertbares in der gegnerischen Hälfte zu Stande. Das Spiel endete mit einer deutlichen 0:3 
Niederlage. 
Im zweiten Spiel, gegen die 1. Mannschaft des Gastgebers FSV 67 Halle, zeigten Dari und die Jungs nun 
was spiele -risch in ihnen steckt. Die taktische Neuausrichtung zeigte Wirkung. Elias kam wieder in seinen 
„Rausch“ und erzielte ein Tor nach einer schönen Kombination mit Ouday und ein weiteres nach 
konsequenten Nachsetzen gegen den Torwart. Danach konnte die Mannschaft aus einer defensiven 
Spielweise den Spielstand sicher bis zum Abpfiff verteidigen - 2:0 Sieg. 
Im dritten Spiel gegen die SG Motor Halle zeigte die Mannschaft eine solide Leistung. Es wurde 
konsequent nach hinten gearbeitet und es waren schöne Spielzüge im Angriff zu sehen. Leider konnten wir 
die Führung, durch einen schnörkellosen Treffer von Elias, nicht verteidigen und das Spiel endete 1:1. 
 
Zwischenstand nach 3 Spielen, dritter Platz und den Respekt der anwesenden Mannschaften. 
 
Das vierte Spiel, gegen die 2. Mannschaft des FSV 67 Halle, brachte die Mannschaft aus dem Konzept. 
Wir hatten genügend Selbstvertrauen und gingen mit einem Tor von Jannik in Führung. Wenig später 
konnte der Gastgeber ausgleichen. Wir ließen uns davon nicht beeindrucken und Elias konnte einen steilen 
Pass aus unserer Hälfte geschickt um den Torwart zirkeln. 2:1 für uns. Doch dann wurde es turbulent und 
der Schiedsrichter war in der Folge mit der Situation deutlich überfordert. Denn der gegnerische Torwart 
war bei dieser Aktion, außerhalb des Torraums, nach dem Torschuss von Elias, in diesen 
hineingesprungen und hatte sich dabei offensichtlich selbst verletzt. Unberechtigterweise wurde uns das 
Tor aberkannt und auf Freistoß entschieden. Leider ließen sich nun fast alle unsere Feldspieler auf ein 
„meckern“ ein und waren damit massiv abgelenkt. Denn wenig später gab es einen Freistoß aus der 
gegnerischen Hälfte und leider berührte Moritz den Ball unglücklich und machte somit aus dem ungültigen 
Torschuss einen gültigen Treffer. Die Emotionen überschlugen sich nun und unsere Spieler machten ihren 
Frust gegenüber dem Schiedsrichter Luft. Sebastian und Elias, das muss nicht sein. Das ist die Aufgabe 
von uns Trainern. Wenig später endete das Spiel mit 1:2. Schade. 
Alles Diskutieren, Lamentieren und Reklamieren brachte uns nichts. 
Leider pfiff unsere beiden ausstehenden Spiele der gleiche Schiedsrichter. 
 
Das fünfte Spiel, gegen die NSG Saaletal, war dann ein äußerst hartes Spiel, mit vielen Entscheidungen 
gegen uns. Der Gegner ging nach 4 Minuten mit 0:1 in Führung. Nach einem harten Foul gegen uns gab es 
eine 2 Minuten Zeit - strafe. Leider konnten wir die Überzahl nicht zum Ausgleich nutzen. Wenig später gab 
es eine Situation in welcher Jannik, ausversehen, mit seinem Ellbogen den Kiefer eines Spielers traf. 
Daraus resultierte leider nicht nur ein Strafstoß, sondern auch eine Zeitstrafe für ihn. Dennoch gelang uns 
in Unterzahl der Ausgleich durch Elias. Leider boten sich durch den fehlenden Spieler Räume für den 
Gegner und wir verloren das Spiel unglücklich mit 1:2. 
 
Im letzten Spiel, gegen den JFV Weißenfels, mobilisierten die Spieler noch einmal alle Reserven und wir 
dominierten die ersten 5 Minuten deutlich und befanden uns fast nur in der gegnerischen Hälfte. Es gelang 
aber kein zählbarer Abschluss. Eine Unachtsamkeit in unseren Reihen führte zu einer Vorlage für 
Weißenfels, welche diese eiskalt in ein Tor verwandelten. Wir gaben nicht auf, erhöhten erneut den Druck, 
aber der Ball wollte einfach nicht ins gegnerische Netz. Erneute Niederlage 0:1. 
Somit blieb am Ende nur der 7. und letzte Platz bei Punktgleichheit, aber schlechteren Torverhältnis. Aber 
diese Platzierung verfälscht die Leistung der Mannschaft. Wir spielten in diesem sehr gut besetzten 
Turnier, bis auf das erste Spiel, mit allen Mannschaften auf Augenhöhe. Und wir riefen fast immer die 
maximal mögliche Leistung ab. Die Mannschaft hatte eine super Moral. Ohne die Benachteiligungen im 4. 
und 5. Spiel hätten wir um die Podestplätze mitspielen können.  

Also Kopf hoch, ihr habt das super gemacht! 



 
Unsere Ergebnisse: 
D3 - SV Rotation Halle 0:3, D3 – FSV 67 Halle 1 2:0, D3 – SG Motor Halle 1:1, D3 – FSV 67 Halle 2 1:2, 
D3 – NSG Saaletal 1:2, D3 – JFV Weißenfels 0:1 
 
Endstand: 
1. JFV Weißenfels, 2. FSV 67 Halle 1, 3. SV Rotation Halle, 4. NSG Saaletal, 5. FSV 67 Halle 2, 6. SG 
Motor Halle, 7. SV Einheit Bernburg 
 
Es spielten: 
Moritz, Phillip S., Jonas, Benedikt, Dari, Jannik (1), Elias (4), Ouday, Sebastian 
 
Vielen Dank für die Unterstützung der mitgereisten Eltern! 


